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Die Staatsbürgerin
August/September
36. Jahrgang
Erscheint zweimonatlich

Redaktion
Esther Scheidegger
Rotwandstrasse 65
8004 Zürich
Telefon 242 64 27

Abonnementspreis
Fr. 15.— jährlich
Einzelne Doppelnummer Fr. 3.—

Zeitschrift
für politische
Frauenbestrebungen

Verlag Verein Aktiver Staatsbürgerinnen 8/9
8032 Zurich
Sekretariat, Neptunstrasse 88
Telefon 4745 40 oder 910 48 25
Postcheckkonto 80-14151

1980

vâÂê f 4
zur
Mitgliederversammlung
Restaurant Urania
Uraniastrasse 9, Zürich 1

1. Stock

Dienstag, 30. September 1980
20.00 Uhr

Was will das neue
Eherecht?
Referentin: Frau Silvia Aeschbach, lie. iur.,
Rechtsanwältin
Diskussion erwünscht. Selbstverständlich
sind auch Gäste herzlich willkommen.

Der Vorstand

Danke,
wem Dank gebührt...
Unsere Quästorin Ruth Frischknecht
dankt allen Mitgliedern, die ihren Jah-
resbeitrag pünktlich bezahlt haben, von
freundlichen Spenderinnen ganz zu

schweigen. Leider hat aber jedes 6.

Mitglied noch nicht bezahlt, muss ge-

mahnt werden, was viel zusätzliche
«Büez» verursacht. Deshalb an alle, die
noch zur Kasse gebeten werden müs-

sen: der Einzahlungsschein unseres
Vereins ist doch, bitteschön, kein Alt-
papier, oder?
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